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Indischer Besuch an der Astrid-Lindgren-Schule

Vom 10.-12. Dezember war Joshy John, ein junger Mann 
aus Kerala (Südindien), der gerade sein Auslands-
Freiwilligenjahr auf Einladung oberhessischer Dekanate in 
der Ev. Kirche in Hessen und Nassau absolviert,  bei uns in 
Hammersbach.
Über die Partnerschaft des Ev. Dekanates Büdinger Land 
mit der Diözese East Kerala pflegt auch die Astrid-
Lindgren-Schule schon einige Jahre eine Partnerschaft zur 
Grundschule im südindischen Edamala. 

Joshy John hatte Bilder, Spiele und Eindrücke aus Indien 
mitgebracht, und die Schülerinnen und Schüler waren 
fasziniert und haben gebannt zugehört und viele Fragen 
gestellt. So wurde Joshy John in diesen Tagen zum 
Botschafter Indiens für unsere Kinder; und diese hatten ihn, 
durch  seine offene, zugewandte Art, auch gleich in ihr Herz
geschlossen. Auch von Edamala und der Partnerschule 
konnte er berichten.

Vor kurzem wurden, auch mit einer Spende aus dem 
Indientag der ALS, in der Schule in Edamala Laptops für 
einen ‚smart classroom‘ angeschafft. Wünschenswert wäre, 
wenn der Internetausbau auch im indischen Hinterland so 
weit fortgeschritten wäre, dass über Internetverbindung 
unsere Hammersbacher Schülerinnen  und Schüler direkten 
Kontakt zu dem Klassen in der Partnerschule in Edamala 

haben könnten. Aber da wird wohl noch eine Zeit vergehen 
müssen, bis dies möglich ist. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Indientag an unserer 
Schule, und die nächste Nachricht aus Edamala.

Auf dem Bild:
Rektorin Carmen Nickel-Hammer, Monika Streit, Pfarrer 
Markus Christ und Joshy John, der ‚weltwärts‘-volunteer.


